
Eine „Villa di Tissano“-Reise 
 

STREIFZÜGE DURCH FRIAUL 
KUNSTLANDSCHAFT ZWISCHEN ALPEN UND ADRIA 

 

Vom 09.10. bis 16.10.2011 unter Leitung von Dr. Christoph Ulmer 
Reise-Nr. 11-03-4-08 

 

Die Streifzüge führen zu weltbekannten Sehenswürdigkeiten wie Aquileia, Udine, Cividale und Triest, zu Schlössern und 
Parks, die vielfach allgemein nicht zugänglich sind und unbekannten Dorfkirchen mit hervorragender Freskenausstattung. 
Sie zeigen aber auch die vielfältigen Landschaften mit immer wieder kurzen Spaziergängen in ihrer schönsten Jahreszeit. 
Der Karst, die Weinberge, die Lagunengewässer, die Steilküste von Duino, die lieblichen Hügel von San Daniele und die 
karnischen Alpen, eine einmalige landschaftliche Vielfalt im Umkreis von kaum 50 Kilometern um Ihr Quartier. 
Köstlicher Schinken, berühmte Weine und eine vielseitige Küche, geprägt von der kulturellen Vielfalt der Region mit ihren 
vier Sprachen, Rätoromanisch, Italienisch, Slowenisch und Deutsch, runden die Reise zu einem Gesamterlebnis ab. 
 

Das Profil der Reise: Bequeme Anreise per Bus oder Flug – alle Übernachtungen  in der  Villa – ausgewogenes und umfas-
sendes Besichtigungsprogramm, bei dem genügend Zeit bleibt die Villa und ihren  schönen Park  zu genießen – Reisedurchführung 
schon ab 8 Personen, maximal 20 Personen. 
 
 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 

Udine – Tiepolofresko im Bischofspalast von Udine 
 

 
 
 

Unser Reiseleiter Dr. Christoph Ulmer, 
 
 
 

Hausherr der Villa di Tissano, studierte Kunstgeschichte in 
Heidelberg und lehrt heute an der Universität in Klagenfurt. 
Zahlreiche Publikationen wie der Dumont Kunstreiseführer 
„Burgen des Friaul“ oder „Villen des Friaul“ machten ihn zum 
deutschen Friaulspezialisten; daneben gehört die 
Übergangszeit von der Spätantike zum Frühen Mittelalter zu 
seinen Forschungsschwerpunkten.  
Seine wissenschaftliche Leidenschaft und Originalität, 
verbunden mit einem lebendigen, leicht verständlichen 
Vortragsstil, haben seinen Studienseminaren bei Fachleuten 
wie interessierten Laien zu einem besonderen Ruf verholfen. 
 

 
 
 
 

Das Programm der Reise: 
 
 
 

1. Tag  09.10.  Sonntag 
Anreise München – Tissano 
BUS: Um 10.00 Uhr ab Flughafen, um 11.00 Uhr ab 
Hauptbahnhof. Entlang der bayerischen Alpen, über die 
Tauern, nach Tissano (Pausen unterwegs). Ankunft ca. 
18.00 Uhr. (460 km, nur Autobahn, Fahrzeit ca. 6 Stunden). 
 

FLUG: Nachmittags Flug von München mit Air Dolomiti 
(Lufthansa) nach Triest.. Ab anderen Flughäfen Anschluss-
lüge nach München am Vormittag. Abholung am Flughafen 
und Fahrt zur 35km entfernten Villa. 
 

Nach dem Zimmerbezug Begrüßung durch den Hausherrn, 
Dr. Christoph Ulmer und anschließend gemeinsames 
Abendessen, 7 Übernachtungen. 
 

Die VILLA DI TISSANO liegt in der ruhigen ländlichen Ebene 
des Friaul – ein erholsames Quartier im Grünen und idealer 
Ausgangspunkt für die Ausflüge der nächsten Tage.  
Die Gästezimmer sind in den alten Wirtschaftsgebäuden unter-
gebracht, wo sie mit modernen Bädern ausgestattet werden 
konnten. In Stil und Einrichtung bewahren sie den Charakter der 
bäuerlich-ländlichen Welt des Friaul. Die denkmalgeschützte 
Gartenanlage lädt zur Erholung ein,  die Küche bietet 
friulanisch-ländliche Kost mit den dazu passenden Weinen der 
Region.  
Eine ausführliche Beschreibung und Bilder der Villa finden 
Sie im beiliegenden Villenprospekt. 
 

2. – 7. Tag  10.10. – 15.10.  Montag bis Samstag 
Aufenthalt in der Villa di Tissano 
Während dieser Zeit sind folgende Besichtigungen und 
Ausflüge vorgesehen (die Einteilung erfolgt vor Ort, um auf 
Wetter- und Verkehrsverhältnisse sowie Öffnungszeiten 
Rücksicht nehmen zu können): 
 
 
 
 
 



Aquileia – Grado  
Besichtigungen in Aquileia: Ausgrabungen am Flusshafen 
und römische Häuser mit Mosaiken als erste christliche 
Versammlungsstätten, danach die Mosaiken unter dem Dom 
und Rekonstruktion der frühchristlichen Kirchenanlage, die 
immerhin die älteste Kirche der Christenheit ist. 
Anschließend der gewaltige romanische Dom über den 
Mosaiken mit seiner Baugeschichte und Fresken.  
In Grado Besichtigung der spätantiken Kirchen und Zeit für 
einen Strandspaziergang. 
 

Cividale und Udine 
In Civedale Langobardenmonumente im Dom und im 
Tempietto, das Archäologische Museum mit seinen 
Goldschmiedearbeiten.  
Am Nachmittag Besichtigung der berühmten Tiepolofresken 
in Udine,  erst im Dom, dann im wunderbaren Bischofspalast 
mit barocker Bibliothek und schließlich die Capalla della 
Purita. Stadtrundgang mit den schönsten Plätzen und 
Palästen, natürlich Palazzo Antonini von Palladio. 
 

Triest und Schloss Duino 
Fahrt über den Karst nach Triest. Die Ursprünge der Stadt 
liegen auf dem Stadthügel des Hl. Justus. Neben den Resten 
einer weitläufigen römischen Marktbasilika erhebt sich der 
Dom, ein ungewöhnlich breiter Kirchenraum, der aus einer 
Basilika des 11. Jahrhunderts und einem Zentralbau – einem 
Martyrium byzantinischer Art – zusammengewachsen ist. Die 
Apsiden tragen noch ihren alten Mosaikschmuck des frühen 
12. bzw. 13. Jahrhunderts. Nach dem Rundgang durch das 
habsburgische Triest Rückfahrt entlang der Steilküste zum 
Schloss Duino. Die Schönheit dieser Landschaft hat nicht nur 
die Habsburger hierher geführt, schon Dante fühlte sich 
angezogen, doch Rilke gab ihr erst in den Duineser Elegien 
poetischen Ausdruck.   
 

Mortegliano – San Daniele – Provesano – Griis 
Die friulanische Kultur auf dem Land: der monumentale 
Schnitzaltar in Mortegliano aus der Renaissance, Fahrt durch 
das Burgenland bis San Daniele, dort Kapelle mit 
erstklassigen Renaissancefresken, Mittagessen in einer 
Schinkenfabrik. Am Nachmittag die Fresken von Giovanni da 
Tolmezzo in Provesano und zur Dorfkirche in Griis mit ihrer 
vollständigen Freskenausstattung. 
 

Strassoldo – Palmanova – Passariano – San Vito –  
Sesto al Reghena 
Schlösser und Park in Strassoldo, ein romantisches Beispiel 
eines typischen friulanischen Adelssitzes, lebendiges 
Denkmal der habsburgischen Grafschaft Görz mit seinen 
Dokumenten zu Radetzky, der hier eine Strassoldo heiratete. 
Festungsstadt Palmanova, Modellanlage einer Planstadt der 
frühen Neuzeit. Nachmittags Besuch der Villa Manin in 
Passariano, Italiens größte Villenanlage. Weiter nach San 
Vito al Tagliamento mit den Fresken der Pordenone-Schule, 
kleine Altstadt und nach Sesto al Reghena, altes 
Benediktinerkloster mit wunderbarer romanischer Kirche und 
Fresken aus der Giottoschule. 
 

Die Täler Karniens 
Die althochdeutsche Sprachinsel Sauris, mit ihren schönen 
Bauernhäusern, einem Schnitzaltar in der Tradition der 
Pacherwerkstatt; Mittagessen in Sauris; ein Schnitzaltar in 
Mediis und Fresken der Frührenaissance in Socchieve. 
 

8. Tag  16.10.  Sonntag 
Rückreise 
BUS: Gegen 09.00 Uhr Rückfahrt, wieder durch Kärnten, auf 
der Tauernstrecke nach München. Ankunft Hauptbahnhof 
gegen 16.00 Uhr, bei Bedarf weiter zum Flughafen 
(Rückflüge nicht vor 19.00 Uhr). 
FLUG: Vormittags Transfer zum Flughafen Triest und 
Rückflug zum Ausgangsflughafen. 

__________________________________________________ 
 

Ermäßigte Bahnfahrkarten für die Anreise nach München: 
Wir können Ihnen bei rechtzeitiger Bestellung – möglichst mit 
der Buchung – für Strecken über 200 km ermäßigte 
Bahnfahrkarten ab Ihrem Wohnort besorgen. Nähere 
Einzelheiten entnehmen Sie bitte dem Informationsblatt, das der 
Programmzusendung beigefügt ist bzw. das Sie bei uns 
anfordern können. 
 

Reise-Rücktrittskosten-Vollschutz-Versicherung: Diese im 
Reisepreis enthaltene Versicherung erstattet Ihnen im 
Versicherungsfall weitgehend die Stornokosten, zusätzliche 
Kosten die bei Erkrankung unterwegs durch eine frühere oder 
spätere Rückreise anfallen und den Anteil an den nicht in 
Anspruch genommenen Reiseleistungen. 
 

___________________________________________________________________________________________________ 

 
Reisepreis EUR 
Busreise ab und bis München 1690 
 

Zimmerzuschläge in der Villa (pro Person) 
- Suite (zwei Schlafzimmer mit einem Bad) 180 
- Einzelzimmer normal 90 
- Einzelzimmer groß – Doppel als Einzel 175 
 

Flugzuschläge 
- Anschlussflug nach München 150 - 250 
   (je nach Abflugsort und Buchungslage – inkl. Gebühren) 
- Flug ab München nach Triest  – anstelle Bus –  280 
- Flug ab anderen Flughäfen via München 360 
inkl. allen Zuschlägen und Transfers Flughafen – Villa – 
Flughafen  
(vorbehaltlich der Verfügbarkeit von Plätzen zum kalkulierten 
Veranstaltertarif – Frühbuchung lohnt sich!). 
 
 

Der Reisepreis schließt folgende Leistungen ein: 
• Busfahrt lt. Programm mit einem modernen, bequemen 

Reisebus, entsprechend der Gruppengröße und mit 
großzügigem Platzangebot 

• 7 Übernachtungen in der Villa oder einem gleichwertigen 
Hotel, Standard-Doppelzimmer mit Dusche/WC 

• Halbpension mit Frühstücksbuffet und Abendessen (mit 
Wein und Wasser), zusätzlich zwei typische kleine 
Mittagessen auf Ausflügen ebenfalls mit Wein und 
Wasser.  

• Qualifizierte Studienreiseleitung, Eintritts-, Bedienungs- 
und Trinkgelder bei den Mahlzeiten und Besichtigungen 

• Reise-Rücktrittskosten-Vollschutz-Versicherung und 
Insolvenz-Versicherung (Sicherungsschein) 

NICHT eingeschlossen sind persönliche Trinkgelder im Hotel 
und das übliche Trinkgeld für den Busfahrer. 
 

Teilnehmerzahl: Mindestens 8, höchstens 20 Personen 
 

Buchungen und Zahlungen: Buchungen für diese Reise 
sind direkt beim Veranstalter möglich. Die Anzahlung beträgt 
€ 330,- die Restzahlung ist 3 Wochen vor Reisebeginn fällig. 
Die Reiseunterlagen werden ca. 14 Tage vor Reisebeginn 
verschickt. 
 

Reiseveranstalter und Reisevereinbarungen: Es gelten 
die, mit der Anmeldung anerkannten Reisevereinbarungen 
des Veranstalters Internationale Studienreisen Max A. 
Klingenstein e K – Kultur auf Reisen – München 
 

Stand der Ausschreibung: November 2010  
(Änderungen vorbehalten) 
 
 
 


